
 

 

Anfahrt (Quelle: Sächsische Aufbaubank)  

 
aus Richtung Süd-West:  
über die Autobahn der A4: Abfahrt - Dresden-Altstadt, weiter 
Bundesstraße B6 Richtung Stadtzentrum 
aus Richtung Nord-Ost: 
über die Autobahn der A4: Abfahrt - Dresden-Nord/Hellerau, 
weiter Bundesstraße B 170/E55 Richtung Stadtzentrum 
vom Flugplatz Dresden Klotzsche: 
mit der S-Bahn zum Bahnhof Dresden-Neustadt oder mit dem 
Taxi (Entfernung etwa 10 km) 
aus allen Richtungen: 
vom Bahnhof Dresden-Neustadt oder vom Hauptbahnhof: mit 
der Straßenbahnlinie 3 zur Haltestelle Pirnaischer Platz mit 
den Straßenbahnlinien 1, 2, 4 und 12 bis zur Haltestelle Deut-
sches Hygiene-Museum 
 

 

Ansprechpartner: 
 
Jan Donhauser 
Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt 
Riesaer Straße 7, 01129 Dresden 
Tel.: 0351 81416-601  Fax: 0351 81416-666 
E-Mail: Jan.Donhauser@lanu.sachsen.de  
 
Herausgeber und Veranstalter: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 
Telefon: + 49 351 2612-0 
Telefax: + 49 351 2612-1099 
E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de 
www.lfulg.sachsen.de 
 

Anmeldung 
zur Veranstaltung A 29/19 entsprechend der Teilnahmebe-
dingungen der Akademie der Sächsischen Landesstiftung 
Natur und Umwelt. 
 

Bitte nutzen Sie unsere Online-Anmeldung unter

www.lanu.de/Bilden/Veranstaltungen.html 

 
Teilnahmegebühr: 
Die Teilnahmegebühr beträgt 100,00 EUR. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sächsischer Behörden zahlen 50 % der 
Teilnahmegebühr. 
 

In der Teilnahmegebühr enthalten sind die Tagungsgebühr,
Tagungsunterlagen, Tagungsgetränke und ein Mittagsimbiss.
 

Anmeldeschluss: 
13.09.2019. Danach ist eine Anmeldung nur noch bei freien 
Plätzen möglich. 
 
Die Anmeldung ist auch per Post/Fax möglich. 
Post: Riesaer Straße 7, 01129 Dresden 
Fax: 0351 81416 - 666 
 

Die nachstehende Erklärung erfolgt freiwillig und ist 
jederzeit widerrufbar. 
 

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass meine 
personenbezogenen Daten zu Zwecken der 
Veranstaltungsorganisation erhoben und verarbeitet werden 
dürfen. 
 

 Bitte informieren Sie mich auch in Zukunft über 
Veranstaltungen der LaNU. 

 
Name, Vorname: 
 

_____________________________________________ 
Anschrift: 
 

_____________________________________________ 
Telefon: 
 

_____________________________________________ 
E-Mail: 
 

_____________________________________________ 
Unterschrift: 

5. LfULG-Kolloquium 

Anlagensicherheit/Störfallvorsorge 
am 25.09.2019 in Dresden 



 

 

Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie (LfULG) lädt in Kooperation mit der Sächsischen 
Landesstiftung Natur und Umwelt (LaNU) ein zum  

 

5. LfULG-Kolloquium 
 Anlagensicherheit/Störfallvorsorge 

 
Umgang mit Gefahren und Risiken bei  
Störfallbetrieben 
 
 
Termin:  Mittwoch 25. September 
  09:30 bis 17:00 Uhr 
 
Ort: Sächsische Aufbaubank  

Pirnaische Str. 9 
01069 Dresden  

 
 
Seit 8 Jahren führt das LfULG das Fachkolloquium „Anlagensi-
cherheit/Störfallvorsorge“ durch. Ziel dieser Veranstaltungsrei-
he ist, die Kontakte zwischen Anlagenbetreibern, Planungsbü-
ros, Forschungsinstituten und Behörden zu intensivieren. 
Informiert und diskutiert wird über die aktuellen Probleme 
beim Thema „Anlagensicherheit/Störfallvorsorge. 
 
Schwerpunkte in diesem Jahr sind die Themen Cybercrime, 
Krisenkommunikation sowie umgebungsbedingte Gefahren-
quellen. Vertreter aus der Wissenschaft, Planungsbüros, Anla-
genbauer, Anlagenbetreiber und Behörden sind herzlich einge-
laden. 
 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe finden Sie im 
Internet unter: 
www.lanu.de/Bilden/Veranstaltungen.html 

 

Norbert Eichkorn 

 

Werner Sommer 

Präsident des Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie 

Abteilungsleiter Klima, Luft, Lärm, 
Strahlen 

Programm 
 
09:30 Uhr Begrüßung 
 Dr. Regina Heinecke-Schmitt- Sächsisches  

Staatsministerium für Umwelt und  
Landwirtschaft (SMUL) 

 
Jan Donhauser - Sächsische Landesstiftung Na-
tur und Umwelt (LaNU) 

 
Cybercrime eine neue Herausforderung  
Moderation: Werner Sommer, LfULG 
 
09:50 Uhr Gefahren für Betriebsbereiche durch  

Cybercrime 
 Götz Schartner - 8com GmbH & Co. KG 
 
10:50 Uhr Diskussion und Kaffeepause 
 
11:30 Uhr Leitsätze der Kommission für Anlagensicher-

heit zum Schutz vor cyberphysischen  
Angriffen 

 Prof. Dr. Thomas Schendler - Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM) 

 
12:00 Uhr Cybercrime aus polizeilicher Sicht –  

Bedrohungslage und Phänomene 
 Eric Fischer - Zentrale Ansprechstelle Cybercri-

me, Cybercrime Competence Center, Landeskri-
minalamt Sachsen 

 
12:30 Uhr Diskussion und Mittagspause 
 
 
Krisenkommunikation bei Störfällen 
Moderation: Werner Sommer, LfULG 
 
13:30 Uhr Schmerz jetzt! Krisenmanagement und Krisen-

kommunikation 
 Dr. Hans-Georg Klose - Klose-Kom Kommunika-

tionsberatung 
 
 

13:50 Uhr Theorie und Praxis – die gelebte Krisenkom-
munikation 
Dr. Sina Burkert - Air Liquide Electronics GmbH  

 
14:10 Uhr Projekt „Handbuch Vorbereitung auf den 

Ernstfall“ 
 Peter Gamer – LfULG / Prof. Dr. Christian Jochum 

– Unternehmensberatung 
 
14:30 Uhr Diskussion und Kaffeepause 
 
 
Umgebungsbedingte und betriebliche Gefahrenquellen  
Moderation: Peter Gamer, LfULG 
 
15:10 Uhr Die TRAS 310 und TRAS 320 
 Prof. Dr. Christian Jochum - Unternehmensbera-

tung 
 
15:30Uhr Notwendigkeit und Optimierung des Blitz-

schutzes von Störfallanlagen am Beispiel Bio-
gasanlagen 

 Prof. Dr.-Ing. Alexander Kern – FH Aachen 
 
15:50 Uhr Alterung von Anlagen 
 Dr. Sven Hafkesbrink - TÜV SÜD Chemieservice 
 
 
16:10 Uhr Abschlussdiskussion und Schlusswort 
 

 
Folgende Firmen/Einrichtungen präsentieren sich im Foyer: 
 
Landeskriminalamt Sachsen, TÜV SÜD Chemieservice, LfULG 


